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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Freiherr Spies von Büllesheim, Schulte (Schwäbisch Gmünd), 
Dr. Müller-Hermann, Dr. Jobst, Vehar und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Auswirkungen des Fluglotsenkonflikts 


Wir fragen die Bundesregierung 1 

1. Sind die schwerwiegenden gesamtwirtschaftlichen Schäden 
durch den Fluglotsenkonflikt quantifizierbar, und ist die Bun- 
desregierung bereit, darüber einen Bericht zu geben? 

2. Welche finanziellen Schäden sind durch den Fluglotsenkon- 
flikt in der Zeit vom 31. Mai bis zum 26. November 1973 

a) der Deutschen Lufthansa, 

b) anderen deutschen Fluggesellschaften, 

c) den deutschen Verkehrsflughäfen, 

d) den deutschen Touristikunternehmen 
entstanden? 

3. Hat die Bundesregierung Zahlen darüber vorliegen 

a) wieviel Flüge im genannten Zeitraum ausgefallen sind, 

b) wieviel Stunden Verspätung insgesamt zu verzeichnen 
gewesen sind? 

4. a) In welcher Höhe sind bisher Schadenersatzansprüche an 

die Bundesregierung gestellt worden? 

b) Sind Gerichtsverfahren gegen den Bund auf Schaden- 
ersatz anhängig? 

c) Mit welcher vom Bund zu ersetzenden Schadenshöhe 
rechnet die Bundesregierung insgesamt? 

5. Hat die Bundesregierung bereits 

a) Verhandlungen über Schadenersatzleistungen mit Betrof- 
fenen des Fluglotsenkonflikts geführt, 

b) an Flug- oder Flughafengesellschaften oder sonstige Be- 
troffene Zahlungen geleistet, wenn ja, in welcher Höhe? 
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6. Haben der Bundeskanzler oder die Bundesregierung, um die 

Beendigung des Fluglotsenkonflikts zu erreichen, Zusagen 

gemacht 

a) in Besoldungsfragen, wenn ja, welche, 

b) in anderen Fragen, wenn ja, welche, und bis zu welchem 
Zeitpunkt müssen diese Zusagen erfüllt werden, 

c) Disziplinarverfahren nicht weiterzuverfolgen, 

d) Schadenersatzansprüche gegen die Fluglotsen niederzu- 
schlagen, 

e) oder ist es durch die im Zuge der Energiekrise entstan- 
dene Situation eines Treibstoffengpasses zur Beendi- 
gung des Fluglotsenkonflikts gekommen? 


Bonn, den 5. Dezember 1973 


Dr. Freiherr Spies von Büllesheim 
Schulte (Schwäbisch Gmünd) 

Dr. Müller-Hermann 

Dr. Jobst 

Vehar 

Carstens, Stücklen und Fraktion 
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